
Altenhilfe Bleckede

Leben Sie dort, wo andere Urlaub machen !

•	Stationäre	Pflege
•	Ambulante	Pflege
•	Betreutes Wohnen
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Guten	Tag,	 
sehr	geehrte	Damen	und	
sehr	geehrte	Herren,
 

herzlichen Dank für Ihr besonderes Interesse an der Albert-
Schweitzer-Altenhilfe in Bleckede. Wir überreichen Ihnen 
diese Mappe, mit der wir die Idee und das Leben in unse-
ren Häusern vorstellen wollen.

Alle Details können wir hier natürlich nicht angeben. Ihre 
Wünsche sind ganz bestimmt individuell, und Fragen be-
antworte ich lieber in einem persönlichen Gespräch.

Wenn Sie einen Termin wünschen, rufen Sie mich einfach 
an (Telefon: 0 58 52 / 941 - 0). 

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude beim ersten Kontakt 
mit der Albert-Schweitzer-Altenhilfe und grüße Sie sehr 
herzlich.

 

Ihre

Katrin Prüfer,
Einrichtungsleiterin

Altenhilfe Bleckede
Albert-Schweitzer-Weg 2-6
21354 Bleckede 

Telefon: 0 58 52 / 94 10
Fax: 0 58 52 / 94 11 20

E-Mail: altenhilfe.bleckede@familienwerk.de
Internet: www.altenhilfe-bleckede.de

Hand in Hand
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... Kunst, Kultur und Natur, 
eine historische Umgebung 
und eine einmalige Flus-
slandschaft - damit lässt sich 
die Elbstadt Bleckede am 
besten beschreiben. 

Durch die günstige Lage 
unserer reizvollen Wohnan-
lagen können Sie sämtliche 
Wege bequem zu Fuß erle-
digen.

In kürzester Zeit erreichen 
Sie aus dem Mehrgene-
rationenhaus, dem Al-
tenwohnhaus, Schröders 
Garten oder dem Hans-
Arthur-Kampmann-Haus die 
freundliche Innenstadt oder 
die erholsame Natur. 

Nach dem Umzug in die 
Albert-Schweitzer-Altenhilfe 
leben gebürtige Bleckeder 
weiter in der Nähe ihrer Fa-
milien und mit den Kontak-
ten zu Freunden. 

Auch unsere Mieter von au-
ßerhalb pflegen durch die 
gute Verkehrsanbindung 
weiter rege Kontakte zu ih-
ren Familien und Freunden. 

Nach Lüneburg und Ham-
burg fahren Sie beispiels-
weise zur Zeit mit dem Bus 
für 3,10 Euro beziehungs-
weise 8,50 Euro.
Sie und Ihre Angehörigen 
leben in der Gewissheit, 
dass unser Pflegeteam der 

Leben	Sie	dort,	
wo	andere	Urlaub	machen

Albert-Schweitzer-Altenhilfe 
rund um die Uhr in Ihrer 
Nähe ist.

Ganz herzlich lädt Sie die 
Evangelische Kirchenge-
meinde jeden Sonntag um 
10:00 Uhr zu den Gottes-
diensten ein. Aber auch 
wir feiern im Hans-Arthur-
Kampmann-Haus einmal im 
Monat im Speisesaal Got-
tesdienste und Andachten. 

Die Katholische Kirche in 
Bleckede feiert den Gottes-
dienst Sonntags von 10:45 
Uhr bis 11:45 Uhr und ein-
mal im Monat im Hans-A. 
Kampmann Haus.
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Durch die freundliche Atmo-
sphäre in Verbindung mit 
der speziellen und besonde-
ren Gestaltung der Gebäu-
de sowie Wohnungen bieten 
wir ideale Lebensbedingun-
gen für ältere Menschen. 

„Leben	Sie	dort,	wo	ande-
re	Urlaub	machen“ 

ist viel mehr als eine Rede-
wendung. Es ist das gelebte 
Einrichtungskonzept, das 
schon in der Bauplanung 
berücksichtigt wurde. 

Schließlich erinnern die vier 
Gebäudeteile eher an eine 
Appartement-Anlage als an 
eine Altenhilfeeinrichtung. 
Das einzigartige Gesamtan-
gebot stellt die ältere Men-
schen inklusive ihrer Ange-
hörigen in den Mittelpunkt 
des Leistungsspektrums. 

Dabei gilt der Einrichtungs-
grundsatz 

„...	nur	so	viel	Pflege	wie	
nötig,	aber	so	viel	 

Eigenständigkeit	wie	nur	
möglich...“,

der sich in den einzelnen 
Diensten wie ein roter Fa-
den durch das Einrichtungs-
konzept zieht.

Die Grundbedürfnisse 
• des täglichen Lebens,
• des Wohnens,
• der Betreuung,
• und der Pflege,...

... organisieren wir gemein-
sam mit den uns anvertrau-
ten Menschen und deren 
Angehörigen. 

Das einzigartige Service-Pa-
ket der Albert-Schweitzer-Al-
tenhilfe garantiert den Men-

schen Sicherheit, Unabhän-
gigkeit und ein sehr hohes 
Maß an Selbstständigkeit.

• Ambulante Pflege
• Betreutes Wohnen
• Stationäre Pflege

Gerade den "Stationären 
Bereich" haben wir knallhart 
kalkuliert. Und im Gegensatz 
zu vielen anderen Häusern 
sind unsere Entgelte 
"Alles-inklusive-Preise". 

Vergleichen	Sie	ruhig	!

Trotz der hohen Standards 
sind unsere Pflegesätze 
preiswerter als bei vergleich-
baren Einrichtungen.
Auf den folgenden Seiten 
laden wir Sie zu einem 
Rundgang durch die Albert-
Schweitzer-Altenhilfe  
Bleckede ein und wünschen 
Ihnen viel Freude dabei.

Leben,	Wohnen,	Betreuen	und	Pflegen.
Das	einzigartige	Service-Paket
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Über 60
Mitarbeiter aus

sechs
Berufsgruppen

Zu unserem kompetenten 
und motivierten Pflegeteam 
zählen im Kern ausgebildete 
Altenpfleger/innen, Kranken-
schwestern und -pfleger. 

Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind durch den 
flexiblen Schichtdienst und 
durch die Rufbereitschaften 
rund um die Uhr für Sie da.

Profis aus sechs Berufsgrup-
pen sorgen sich um Ihr Wohl 
- so wie es Ihr Hausarzt ver-
ordnet oder wie Sie es wün-
schen.

24 Stunden für Sie im Ein-
satz sind:

Mit ebenso viel Freude wie Konzentration sind die Teams der Ambulanten Pflege und der 
stationäre Pflege im Einsatz. Wir können leider nur einen Teil der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter abbilden. Alle anderen Kollegen sind für unsere Bewohner und Patienten im Einsatz.

• Altenpfleger und Alten-
pflegerinnen,

• Ergotherapeuten
• Krankenschwestern und  

-pfleger,
• Altenpflegehelfer/ innen
• Pflegehelfer/ innen
• hauswirtschaftliche Helfer
• Ehrenamtliche Helfer

Auszubildende, Praktikanten 
und ehrenamtlicher Helfer 
unterstützen das Fachperso-
nal.

Regelmäßige Dienstbespre-
chungen, Fortbildungen und 
Qualitätszirkel sichern den 
hohen Ausbildungsstand un-
serer Pflegeteams.

	 Unsere	Mitarbeiterinnen	
       und Mitarbeiter
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Ausbildung	und	Weiterbildung
Pflegefachkraft	/	PraxisanleiterIn

Weiterbildung	–	Praxis-
anleitung	in	der	Pflege
Die Weiterbildung zur Praxisanlei-
tung in der Pflege richtet sich an 
examinierte Pflegefachkräfte, die 
sich für die Anleitung von Auszu-
bildenden, Pflegehelferinnen und 
Pflegehelfern sowie neuen Mitar-
beitenden qualifizieren möchten.
Die Weiterbildung erfüllt die 
Voraussetzungen einer berufspä-
dagogischen Zusatzqualifikation 
nach § 4 Abs. 3 PflAPrV und 
berechtigt zur Praxisanleitung in 
der eigenen Einrichtung.

Inhalte	der	Weiterbildung

Berufsübergreifende	Module
1. Berufliches Selbstverständnis 
in der Praxisanleitung entwickeln
 
2. Mit der Schule kooperieren
und an der Praxisbegleitung mit-
wirken
 
3. Praktische Ausbildung planen 
und vorbereiten
 

4. Anleitungs- und Lernprozesse 
gestalten und evaluieren
 
5. Ausbildungsbezogene Gesprä-
che führen und evaluieren
 
6. Leistungen der praktischen 
Ausbildung und Prüfung bewerten

Berufsbezogene	Module	Pfle-
geberufe

7. Praxisanleitung im Spannungs-
feld von Sozialisation und pflege-
beruflicher Identitätsentwicklung 
reflektieren
 
8. Praxisanleitung im Spannungs-
feld von Sozialisation und pflege-
beruflicher Identitätsentwicklung 
gestalten und evaluieren

Die	Ausbildung	zur		
Pflegefachkraft
Die Ausbildung gliedert sich in 
einen betrieblichen und einen 
schulischen Teil. Der theoretische 
und praktische Unterricht in der 
Schule hat in Niedersachsen ei-
nen Umfang von 2.380 Stunden, 
die praktische Ausbildung im Be-
trieb 2.500 Stunden.

Hier findet die praktische Ausbil-
dung statt:

• Orientierungseinsatz (erster 
Einsatz beim Träger der prakti-
schen Ausbildung)

• Stationäre Akutpflege (Kranken-
haus)

• Stationäre Langzeitpflege (Pfle-
geheim)

• Ambulante Pflege
• Pädiatrische Versorgung
• Psychiatrische Versorgung
• Weitere Einsätze (z. B. Hospiz, 

Beratungsstellen etc.)

Abschluss: staatlich anerkannte 
Pflegefachkraft
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Sie planen Ihre Zukunft und 
suchen Unterstützung bei der 
Verwirklichung Ihrer Ideen?

Kein Problem - Sprechen Sie 
uns	an!

Gemeinsam mit Ihnen finden wir 
für Sie individuelle Lösungen.

Der Umgang mit Behörden, die 
Durchsetzung Ihrer Ansprüche, 
schwierige Anträge oder 
Formulare sind unser tägliches 
Geschäft!

Nutzen Sie unsere Erfahrung, 
und lassen Sie sich von unseren 
Mitarbeiterinnen in der Verwaltung 
helfen. 

Bei dringendem Beratungsbedarf 
genügt ein Anruf für eine 
kurzfristige Terminabsprache.

Beratungsdienst
Der Papierkram ist unsere Sache

Ihre Ansprechpartnerinnen 
sind die Service-Feen:  

Ambulante	Pflege 

Anna Betke  
Di.- Do. 8:00 - 13:00 Uhr 
Freitag 8:00 bis 17:00 Uhr
( 0	58	52	/	94 11 56

Stationäre	Pflege	
Kathrin Böttcher  
Mo. Di. Mi. Fr. 
8:00 - 13:00 Uhr
( 0	58	52	/	94 11 55

 
Betreutes Wohnen 
Vanessa Gerstenkorn 
Mo.- Do. 8:00 - 16:00 Uhr
( 0	58	52	/	94	11	53
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Damit Ihr gewohnter Alltag 
in Ihren eigenen vier Wän-
den auch in einer Pflegesi-
tuation gesichert ist, nutzen 
Sie die Leistungen der am-
bulanten Pflege. 
Sie brauchen Hilfe beim Auf-
stehen und Ankleiden, bei 
der Einnahme Ihrer Medika-
mente oder bei der täglichen 
Insulingabe? 

Der ambulante Pflegedienst 
organisiert und tätigt die täg-
lichen Pflegeleistungen und 

Hauswirtschaftsleistungen - 
so wie Sie es benötigen und 
wie es Ihr Hausarzt verord-
net hat. 
Unser Pflegepersonal steht 
Ihnen zu Ihrer Sicherheit 
täglich zur Verfügung. 

Wir	kommen	gerne	zu	Ihne	
nach	Hause!

Unsere Leistungen beginnen 
bereits beim Erstgespräch 
mit nützlichen Tipps und 
wertvollen Hilfestellungen - 
beispielsweise hinsichtlich 
der Pflegestufe.

Zu unseren Aufgaben zählen 
wir aber auch die Betreuung 
und die Schulung Ihrer An-
gehörigen, den sogenannten 
Gewährleistungsbesuch zur 
Sicherung Ihrer Pflegean-
sprüche und die Empfehlung 
von Hilfsmitteln.

Mit kleinen Kniffen, Tricks 
und Training zeigen wir 
Ihnen, wie Sie sich im 
täglichen Leben - vielleicht 
sogar ohne fremde Hilfe - 
zurechtfinden können.

Zu Ihrer Sicherheit bieten wir 
Ihnen weitere Dienste: 

• Hausnotrufsystem
• Schlüsselverwahrung
• Rufbereitschaft

Ambulante 
Pflege	
in Ihrem  
"DaHeim"
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Ihr neues Zuhause hat alles, 
was Sie von einer modernen 
Appartement-Wohnung ver-
langen können. 
Sie leben in einer barriere-
frei konzipierten Wohnung 
und genießen einen beson-
deren, auf Ihre Bedürfnisse 
abgestimmten Komfort!
35 bis 49 Quadratmeter sind 
ideal für Alleinwohnende. 
Die Zwei -Zimmer Apparte-
ments sind mit circa 50 – 65 
Quadratmetern Wohnfläche 
eine großzügige Lösung 
für Sie allein oder auch zu 
zweit. Jede Wohnungen ha-
ben einen Balkon oder eine 
Terrasse. 

Selbstverständlich gestalten 
Sie die neue Wohnung nach 
Ihren Wünschen und mit 
eigenen Möbeln. Alle Miete-
rinnen und Mieter erreichen 
jede Wohnung ohne Hinder-
nisse. Im Hans-A.-Kamp-

mann-Haus und in Schrö-
ders Garten sind die Etagen 
bequem mit dem Aufzug zu 
erreichen, der einfach zu 
bedienen ist - eine wichtige 
Bedingung für Menschen, 
die keine Treppe benutzen 
können! 

Sie haben in Ihrer Wohnung 
selbstverständlich einen di-
gitalen SAT-Anschluss oder 
Antennenanschluss (20 
Sender) und können Ihr ei-
genes Telefon anschließen. 
Die Mieterinnen und Mieter 
im Mehrgenerationenhaus, 
im Altenwohnhaus, im Hans-
A.-Kampmann-Haus und  in 
"Schröders Garten" nutzen 
die umfangreichen Service-
leistungen des Betreuungs-
angebotes und ein Freizeit-
programm, das von unseren 
Mitarbeitern regelmäßig und 
abwechslungsreich gestaltet 
wird. 

Rund um die Uhr ist Ihre 
Sicherheit im Kampmann-
Haus, in Schröders Garten, 
im Altenwohnhaus und im 
Mehrgenerationenhaus si-
chergestellt. Unsere Pflege-
kräfte sind über Telefon stets 
zu erreichen. Zusätzlich 
können sie ein Hausnotruf-
System erhalten.Das Gerät 
ist nicht größer als eine 
Taschenuhr; Sie tragen es 
bequem am Arm oder um 
den Hals! Alle Wohnungen 
können an den Hausnotruf 
angeschlossen werden.
Mit einem einfachen Knopf-
druck erreichen Sie unse-
re Mitarbeiter bei Tag und 
Nacht. So bekommen Sie im 
Notfall die benötigte Hilfe.
Sie haben es buchstäblich 
„in der Hand”, im Notfall sehr 
schnell versorgt zu werden.

Sicherheit durch  
unser	Notrufsystem!

Betreutes Wohnen

Ihre	neue	Wohnung	ist	...
...	freundlich,	modern	und	...	zweckmäßig!
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Sie können Ihre Mahlzeiten 
in Ihrer Wohnung selbst be-
reiten  - oder, wenn Sie es 
wünschen, gegen eine Ge-
bühr zubereiten lassen.

Viele unserer Mieterinnen 
und Mieter lassen sich von 
unserer Küche verwöhnen. 

Sie können gern Ihre Mahl-
zeiten in Gesellschaft in un-
serem gemütlichen Speise-
saal des Hans-Arthur-Kamp-
mann-Hauses einnehmen.

Wir bereiten für Sie ...

....  morgens ein ausgewo-
genes Frühstück,

....  mittags eine Auswahl 
zwischen zwei ver-
schiedenen Menüs

 ... oder auch Sonder-
kostformen

....  nachmittags ein Kaffee-
gedeck mit leckerem 
Kuchen

....  und abends ein ab-
wechslungsreiches  
Abendessen. 

Essen und Trinken hält Leib und 
Seele zusammen

Frisches Obst ist wichtig und 
gesund. Deshalb steht stets 
ein gemischter Obstkorb für 
unsere Bewohner bereit.

Testen 
Sie	unsere	Küche!
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Wollen oder können Sie Ihre 
Wohnung nicht selber sau-
bermachen?  
Das Kochen fällt Ihnen 
schwer, Wäschewaschen 
und bügeln ist Ihnen zu 
mühsam? 
 
Unsere Hauswirtschaftspro-
fis nehmen sich dieser Auf-
gaben gerne an!

Haben Sie Wünsche?
Wir	kümmern	uns!

Wir organisieren für Sie den 
Arztbesuch und einen Fahr-
dienst genauso gern wie 
beispielsweise das Fenster-
putzen.

Unser Hausmeister Michael 
Feckler steht Ihnen gern für 
kleine Reparaturen, Reno-

vierungen und handwerkli-
che Hilfeleistungen zur Ver-
fügung!

Nutzen Sie unseren 
Hol-	und	Bringdienst!

Kleine Einkäufe, das Abho-
len von Medikamenten oder 
andere Besorgungen kön-
nen Sie kurzfristig erledigen 
lassen!
Alle Dienste können Sie 
zum Selbstkostenpreis ab-
rufen.

Wer schön sein will...

... hat es bei uns bequem!
Mit dem Frisörteam können 
Sie sich jede Woche Diens-
tags und Donnerstags - oder 
nach Vereinbarung - frisie-
ren und verwöhnen lassen!

Ihre Gesundheit

So manch ein älterer 
Mensch muss komplizierte 
Wege in Kauf nehmen. 

Sehr eng kooperieren 
wir mit Ergotherapeuten, 
Physiotherapeuten 
und Logopäden, die zu 
Ihnen kommen. Auch zu 
Psychotherapeuten haben 
wir beste Kontakte.

Damit	es	Ihren	Füßen	
gut	geht...

... kommt ein/e 
medizinische/r Fußpfleger/ 
in auf Wunsch in Ihre 
Wohnung!

Service mit     
   schreiben wir	ganz	GROSS
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Preiswerter als viele denken: 
Berechnungsbeispiele

Mahlzeitendienst Frühstück  6,10 Euro 
im Speisesaal Mittagsmenü  9,67 Euro 
  Kaffeegedeck  4,52 Euro
  Abendessen  6,16 Euro 
Generell	gilt:	Sie	zahlen	nur	das,	was	Sie	bestellen!

Fragen Sie nach den 
zusätzlichen Wahllei-
stungen und die 
vielfältigen 
Zusatzleistungen.

Verpflegungskosten

 
Preis	/	qm:	7,15	€ Quadratmeter 
 48,10
  
Kaltmiete 343,00 €  
Nebenkosten  170,00 €  
Betreuungspauschale 56,00 €
 
Beispielmiete	/	Monat	 569,00	€  

Die	Klassische	-	im	Mehrgenerationen-	und	Altenwohnhaus

Preis	/	qm:	8,20	€ Quadratmeter 
 35,47	 	
Kaltmiete  290,85 €
Einbauküche                      34,00 €   
Nebenkosten  150,00 €  
Betreuungspauschale 56,00 €

Beispielmiete	/	Monat				530,85	€

Die Besondere - im Hans-A.-Kampmann-Haus

 
Preis	/	qm:	7,15	€ Quadratmeter 
 39,06
  
Kaltmiete 279,00 €  
Nebenkosten  170,00 €  
Betreuungspauschale 56,00 €
 
Beispielmiete	/	Monat	 505,00	€  

Die	Klassische	-	im	Mehrgenerationen-	und	Altenwohnhaus
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Sie können oder wollen we-
gen einer Erkrankung nicht 
mehr selbstständig in Ihrer 
Wohnung leben?

Unser	Pflegebereich	
ist	für	Sie	die	richtige	
Alternative!

Vertrauen Sie sich unseren 
erfahrenen Mitarbeitern an. 
Wir nehmen uns die Zeit, 
Sie auch bei anspruchsvoller 
Pflege umfassend zu versor-
gen.

Ihre Zufriedenheit ist 
unser	Gewinn!

Unsere Bewohner finden 
bei uns ein individuelles Be-
treuungs-, Freizeit- und Be-
schäftigungsangebot. Hier 
erleben Sie Anregungen, 
Geborgenheit und Wohlbe-
finden in einer sozialen Ge-
meinschaft. 

In den wohnlichen Ein- und 
Zweibettzimmern sind die 
Bäder ohne Hürden zu errei-
chen. Ihre liebgewonnenen 
Möbel bringen Sie einfach 
mit!

Anschlüsse für Telefon und 
Fernsehen sind selbstver-
ständlich vorhanden.

Großzügige und ge-
schmackvoll gestaltete Ge-
meinschaftsräume und vor 
allem unser "Garten der Sin-
ne" im Innenhof laden zum 
gemütlichen Verweilen im 
Grünen ein.

Alle Zimmer, Büros und Ge-
meinschaftsräume, wie der 
Speisesaal mit Bücherei, 
Gemeinschaftsräume, die 
"gute Stube" und Frisiersa-
lon sind natürlich mit dem 
Rollstuhl erreichbar.

Fühlen	Sie	sich	zu	Hause!

Stationäre	Pflege	
      in Ihrem "DaHeim"
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"Die Freude lässt	sich	verdoppeln,		 	
      indem	man	sie	teilt!"
Geselligkeit

Sie haben Ihr neues 
Zuhause gemütlich einge-
richtet. Jetzt interessieren 
Sie sich für die Freizeitmög-
lichkeiten, die Ihnen unsere 
Einrichtung bietet.

Erleben Sie selbst die heiter 
- anregende Atmosphäre 
unserer Angebote, wo Sie:

• singen, 
• sich austauschen
• spazieren gehen
• spielen, feiern... und ... 
•  und... und...

Einmal im Quartal findet 
im Gemeinschaftsraum ein 
Geburtstags- Kaffeetrinken 
statt. 

Ganz herzlich sind dann alle 
Bewohner und Mieter einge-
laden, die in den letzten drei 
Monaten Geburtstag hatten.
Auch die Aktivitäten mit 
unseren ehrenamtlichen 
Helfern finden regen Zu-
spruch.
Verkürzen Sie sich den 
Winter durch unsere regel-
mäßigen Angebote, wie zum 
Beispiel die gemeinsamen 
Nachmittage in der Advents-
zeit mit Singen, Klönen und 
noch viel mehr.
Wenn es gewünscht wird, 
organisieren wir auch Ihren 
Besuch bei Veranstaltungen 
außerhalb der Albert-
Schweitzer-Altenhilfe.

Freuen Sie sich 
auf	Aktivität	-	es	geht	!

Unsere Ergotherapeutin und 
die Betreuungskräfte gestal-
ten von Montag bis Sonntag 
ein ebenso interessantes 
wie abwechslungsreiches  
Programm.

Einige ältere Menschen ler-
nen sogar, die alltäglichen 
Dinge des Lebens wieder 
selbst zu erledigen.

Die Bewohnerinnen und 
Bewohner freuen sich auf 
die Aktivitäten in der Gesell-
schaft. Nicht zuletzt fördern 
die Treffen die persönliche 
Kreativität.

Hier werden Sie 
gefordert	und	gefördert	!

sagte	Albert	Schweitzer!
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Kurzzeitpflege

Gerade pflegende Angehöri-
ge sind es, die Kraft schöp-
fen im Urlaub oder sich nach 
einer Krankheit besonders 
erholen müssen.

In dieser Zeit steht Ihnen 
unser Pflege- und Betreu-
ungsteam zur Seite. In un-
serer Kurzzeitpflege können 
alte oder behinderte Men-
schen über einen begrenz-
ten Zeitraum Aufnahme 
finden. 

Die Menschen wohnen wäh-
rend der Kurzzeitpflege in 
einem unserer Zimmer und 
nehmen ganz selbstver-
ständlich am Leben in der 
Einrichtung teil. 

Unsere Gäste nutzen in dem 
vereinbarten Zeitraum alle 
Serviceleistungen, die Sie 
bei unserem kleinen Rund-
gang auf den vorherigen 
Seiten kennen gelernt ha-
ben.

Übrigens eignet sich die 
Kurzzeitpflege auch be-
stens, um das Ambiente 
unseres Hauses kennen zu 
lernen. 

Sprechen Sie mit uns über 
das Probewohnen.

Menschen 
brauchen 
Menschen.
Auch für kurze Zeit

Nicht ohne Stolz erzählen 
wir gern von den Rehabilita-
tionserfolgen. Nach einem 
Krankenhausaufenthalt zei-
gen wir den Patienten, wie 
sie sich auch ohne fremde 
Hilfe in der eigenen Woh-
nung zurechtfinden.

Bis	zu	8	Wochen	beteiligt	
sich	die	Pflegekasse	an	
den Kosten.
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Im Pflegeheim gelten die Ta-
gessätze, die mit den Pfle-
gekassen und dem Sozial-
amt vereinbart wurden. 

Die Pflegekassen überneh-
men je nach Pflegegrad 
einen festen Betrag der mo-
natlichen Heimkosten:

Bei Bedarf ( geringes Ein-
kommen oder / und kein 
"verwertbares" Vermögen) 
kann das zuständige So-
zialamt den verbleibenden 
Eigenanteil ganz oder teil-
weise übernehmen. Selbst-
verständlich helfen wir Ihnen 
gerne beim Ausfüllen der be-
nötigten Antragsunterlagen. 

In	eigener	Sache:
Unsere Preise für Bekösti-
gung  sind "alles-inklusiv-
Preise": 

Sämtliche Mahlzeiten, wie 
Zwischenmahlzeiten, Nach-
mittagskaffee, Obst und 
Sonderwünsche werden 
nicht zusätzlich berechnet. 

Sogar die jahreszeitlichen 
kulinarischen Ak-
tionen oder die 
Festtage der Be-
wohnerinnen und 
Bewohner sind 
von unserem Kü-
chenchef bereits 
einkalkuliert. 
Auch unsere an-
gebotenen Ge-
tränke (Wasser, 
Säfte, Schorlen 
etc. mit Ausnah-
me von Alkoho-
lika) sind bereits 
im Pflegeentgelt 
enthalten.

Hilfe	der	Pflegekasse	beim	
Heimaufenthalt

Überblick	Eigenanteil
Zusätzliches Betreuungs-
angebot  gemäß  § 87b SGB 
XI in allen Pflegegraden. 
Die Kosten trägt der Kosten-
träger.

Preise gültig ab März 2023

Pflege-
grad

Einzel-/	
Doppel-
zimmer

Eigenanteil

eins
DZ 2.791,67	€

EZ 2.836,69	€

zwei
DZ 2.602,36	€

EZ 2.647,38	€

drei
DZ 2.602,25	€

EZ 2.647,27	€

vier
DZ 2.602,44	€

EZ 2.647,46	€

fünf
DZ 2.602,41	€

EZ 2.647,43	€
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DEMENZ?  Wir laden Sie ein
zu einem besseren Leben
Unter dem Begriff Demenz 
versteht man den Verfall der 
geistigen Leistungsfähigkeit. 

Vor allem die Gedächtnislei-
stung und das Denkvermö-
gen nehmen ab. Etwa acht 
bis 13 Prozent aller Men-
schen über 65 Jahren leiden 
unter einer Demenz. 

Immer mehr Menschen, 
Angehörige wie Betroffene, 
brauchen Unterstützung. 

Wir	sind	da!

Vielleicht können wir ge-
meinsam etwas für Sie oder 
Ihren Angehörigen tun. Denn 
Vergesslichkeit, kleine Ver-
haltensauffälligkeiten, noto-
rische Unruhe - dies können 
Anzeichen sein für eine be-
ginnende Altersdemenz oder 
die Alzheimer Krankheit, die 
bei älteren Menschen ver-
stärkt auftreten kann. 

Experten rechnen sogar da-
mit, dass ein immer höherer 
Prozentsatz der Seniorinnen 
und Senioren von einer De-
menzerkrankung betroffen 
sein wird.

Für Bleckede und Umge-
bung reagieren wir gleich 
mit drei Angeboten auf diese 
Entwicklung:

• Für Menschen mit  
Demenz: Die Betreuungs-
gruppe ... 

• und den Kreis der Helfer/
innen zu Hause 

• Für die Angehörigen von 
Menschen mit Demenz 
die Selbsthilfegruppe.
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Das Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
Das Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. ist eine starke Gemeinschaft, in der rund 900 Mitarbeiter 
mehr als 2.500 Menschen in ambulanten und stationären Einrichtungen betreuen. 

Der Name ist Konzept: in elf niedersächsischen Städten und Gemeinden wurden regionale Dienst-
leistungszentren für Menschen geschaffen. Der gemeinnützige Verein bietet individuelle Hilfen für 
Kinder und Jugendliche, alte, kranke und behinderte Menschen. Viele Menschen vertrauen in den 
einzelnen Einrichtungsteilen auf die familienähnlichen Strukturen; ein großes Gemeinschaftswerk 
für hilfebedürftige Menschen: das Albert-Schweitzer-Familienwerk.

Albert Schweitzer übernahm am 28. April 1962  
persönlich die Schirmherrschaft. 

•	 Kinderdorf	Uslar 
Die Einrichtung verknüpft 
bewährte Elemente der Kin-
derdorfidee mit zeitgemäßer 
Jugendhilfe. 

•	 Kinderdorf	Alt	Garge
Jugendhilfeeinrichtung mit dif-
ferenzierten Betreuungsange-
boten im Landkreis Lüneburg

•	 Hilfe	für	straffällige	 
Jugendliche	in	Lüneburg	
und Celle  

Alternativen zum Strafvollzug

•	 Behinderten-	und	Jugend-
hilfe		Hermannsburg

Heilpädagogische Einrichtung 
für erwachsene  Menschen mit 
geistiger Behinderung und Ju-
gendhilfe im Verbund mit dem 
Schwerpunkt Jugendsozialar-
beit  

 

•	 LebensRaum -  
Bad Gandersheim 

Eingliederungshilfe für 
psychisch kranke Erwachsene

•	 Albert-Schweitzer- 
Therapeutikum Holzmin-
den 

Psychotherapeutische Fach-
klinik und Ambulanz für Kinder 
und Jugendliche

•	 Altenhilfe Bleckede
Modellprojekt der Altenhilfe im 
Herzen von  Bleckede.

•	 Seniorenzentrum	Uslar	
Altenwohnungen mit Service-
wohnen und Pflegeheim mitten 
in der Stadt Uslar und mit der 
Nähe zur Natur.

•	 Hilfe	durch	Betreuungen
Betreuungsvereine in der Stadt 
Göttingen und den Landkrei-
sen Northeim und Göttingen

•	 Albert-Schweitzer- 
Fachschulen	Uslar

Staatliche anerkannte Ersatz-
schulen für Pflegefachkräfte 

•	 Geschäftsstelle des  
Vereins

Jahnstraße 2 in 37170 Uslar
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Albert-Schweitzer - Altenhilfe Bleckede
Albert-Schweitzer-Weg 2-6
21354 Bleckede
 
Tel.: 0 58 52  / 94 10
Fax: 0 58 52 / 94 11 20

E-Mail: altenhilfe.bleckede@familienwerk.de
www.altenhilfe-bleckede.de
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